
Donnerstag, 18. April 2024 Stadt Unna 19

Anzeige     Anzeige

A) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Höffner Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne
Kundenkarte“. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmen mindestens 20.000 Artikel an
der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. In zeitlich befristeten Aktionen sind höhere Kundenkartenrabatte möglich. B) Höffner gewährt
Ihnen bei Ihrem Einkauf gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle Artikel zusätzlich 10% Nachlass nach Abzug aller zu Aktionsbeginn bereits anwendbaren Rabatte und Aktionen. Keine Baraus-
zahlung. Gültig für Neukäufe. Gilt nicht auf Artikel, die mit „Aus unserer Werbung“ gekennzeichnet sind, Artikel aus der Elektroabteilung, Kaufgutscheine und Dienstleistungen. In Einzelfällen sind
für teilnehmende Artikel während oder nach Aktionsende zusätzliche Preisreduzierungen möglich. Gültig bis 30.04.2024.
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Kreis Unna/Dortmund. Le-
serinnen und Leser unserer
Zeitung dürfen einen exklusi-
ven Blick hinter die Kulissen
unserer Druckerei in Dort-
mund werfen. Wer dabei sein
möchte, kann sich jetzt noch
schnell anmelden und kos-
tenlos dabei sein. Regelmäßig
lädt der Hellweger Anzeiger
seine Leserinnen und Leser
ein, die Druckerei in Dort-
mund zu besichtigen. Dafür
wird ein Bus eingesetzt, der
diesmal ab Kamen fährt. So
muss sich niemand Gedan-
ken um die Anreise machen.
Wer mag, kann aber auch
gern selber nach Dortmund
zur Druckerei fahren.

Wer schon immer wissen
wollte, wie die Zeitung ent-
steht und der Druck-Prozess
abläuft, kann bei der nächs-
ten Führung noch dabei sein.
Termin ist Donnerstag, 25.
April, um 17 Uhr. Einlass ist
um 16.45 Uhr. Abfahrt ab Ka-
men (Markt/Bushaltestelle)
mit dem Bus ist um 16.15
Uhr. Die Führung endet um
19.30 Uhr. Dann wird der
Bus alle wieder zurück nach
Kamen bringen.

Gedruckt wird unsere Zei-

tung in Dortmund-Dorstfeld,
Auf dem Brümmer 9.

In einer kleinen Gruppe ha-
ben die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer die Gelegen-
heit, den Ablauf von der digi-
talen Vorlage bis zum ferti-
gen Produkt mitzuerleben.
Unsere hochmodernen
Druckmaschinen, das ge-
schickte Zusammenspiel von
Technologie und Handwerks-
kunst sowie das Engagement
unserer erfahrenen Drucke-
reimitarbeiter machen diesen

Prozess zu etwas ganz Beson-
derem. Vom Einrichten der
Druckmaschinen über das
Mischen der Farben bis hin
zum eigentlichen Druck – Sie
werden hautnah miterleben,
wie aus einer digitalen Vorla-
ge ein greifbares Produkt ent-
steht. Unsere Experten be-
antworten alle Fragen und
geben Einblicke in die Welt
des Druckens.

Im Anschluss an die Füh-
rung in der Druckerei besteht
diesmal Gelegenheit, mit der
Verlagsleiterin des Hellweger
Anzeigers, Janine Schröder,
über die Inhalte der Zeitung
zu diskutieren und Fragen zu
stellen.

Wer dabei sein möchte,
sollte sich so schnell wie
möglich anmelden unter:
www.LM-events.de/HA-
Druck250424

Die Plätze sind begrenzt
und nur nach Verfügbarkeit
buchbar.

Wer Fragen hat oder Hilfe
bei der Anmeldung benötigt,
wendet sich an das Service-
team des Hellweger Anzei-
gers: unter Tel. (02303) 20 20
oder per E-Mail an servi-
ce@hellwegeranzeiger.de. fü

Kostenlose Führung
durch die Druckerei unserer

Zeitung
Bei der Veranstaltung am 25. April sind noch Plätze frei.

Schnelles Anmelden lohnt sich

Wer wissen möchte, wie der
Hellweger Anzeiger ge-
druckt wird, sollte an der
kostenlosen Führung teil-
nehmen.  FOTO HA

Unna.  Die Ortsvorsteherin
Ines Nieders-Mollik lädt für
Donnerstag, 18. April, in das
Stadtteilzentrum Gartenvor-
stadt und für Freitag, 19. Ap-
ril, ins Zib, Familienraum an
der Bibliothek, jeweils von 11
bis 13 Uhr ein. Die Ortsvor-
steherin nimmt wieder gerne
Anregungen und Wünsche

zur Innenstadt und Garten-
vorstadt oder für das Bürger-
budget auf.

Wer es zeitlich nicht
schafft, kann aber gerne auch
eine E-Mail schicken an
ines.nieders-mollik@gruene-
unna.de oder während der
Sprechzeiten anrufen, Tel.
(0176) 96 15 44 32.

Bürgersprechstunde für
Mitte und Gartenvorstadt

Unna.  Zum letzten Mal in
ihrer Amtszeit als Kantorin
an der Ev. Stadtkirche Unna
bringt Kantorin Hannelore
Höft die prächtige Konzertor-
gel der Orgelbaufirma Rensch
zum Klingen. Orgelkomposi-
tionen des deutschen Barock-
meisters Johann Sebastian
Bach und seines französi-
schen Pendant´s Francois
Couperin, genannt „Le
Grand“, verbinden sich mit
Werken von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, einem der
bedeutendsten deutschen
Komponisten der Romantik
und Cesar Franck, dem nicht
minder bedeutenden franzö-
sischen Komponisten und Or-
ganisten aus der 2. Hälfte des
19. Jahrhunderts, zu einem
musikalischen Ganzen.

Das Konzert beginnt am
Sonntag, 21. April, um 17
Uhr in der Evangelischen
Stadtkirche. Tickets gibt es
an der Abendkasse. Sie kos-
ten 15 Euro. Schüler, Studen-
ten und Behinderte zahlen
einen ermäßigten Eintritts-
preis.

Orgelkonzert in der
Evangelischen Stadtkirche

Hannelore Höft spielt noch
einmal die Orgel in der
Stadtkirche. FOTO ARCHIV

Unna.  Dr. Tobias Cremer
nimmt Platz auf dem Roten
Sofa. Der Europakandidat der
SPD spricht mit Maik Luh-
mann über Politisches und
Privates. Die Veranstaltung in
der Schwankhalle im Zib be-
ginnt um Montag, 22. April
um 18.30 Uhr. Interessierte
sind willkommen. Der gebür-
tige Bochumer studierte Poli-

tikwissenschaften und Inter-
nationale Beziehungen in
Frankreich, England und in
den USA. Er forschte und
lehrte an der Universität Ox-
ford, bevor der russische An-
griff auf die Ukraine für ihn
zum persönlichen Wende-
punkt wurde. Der Wissen-
schaftler ging als Diplomat
ins Auswärtige Amt. Im Ja-

nuar wurde er von der SPD
als Kandidat für die Europa-
wahl nominiert. Er betont:
„Europa ermöglichte mir und
Millionen anderen eine Kind-
heit in Frieden und Freiheit,
die uns auf unserem Konti-
nent als Selbstverständlich-
keit erschienen. Selten zuvor
stand bei Europawahlen so
viel auf dem Spiel.“

Dr. Tobias Cremer ist zu Gast
Europakandidat der NRW-SPD auf dem Roten Sofa

s mag ein vergleichs-
weise kleiner Auslöser
gewesen sein, der der

Backwerk-Filiale in Unnas
Innenstadt eine Zwangspause
auferlegt hat. Die Folgen ei-
nes Brandes aber erweisen
sich als hartnäckig. Abermals
wird der Zeitplan bis zur
Wiedereröffnung verworfen.
Dabei ist der Jahrestag nicht
mehr fern.

Im Juli 2023 gingen an der
Ecke Gesellschaftsstra-
ße/Bahnhofstraße mehrere
Abfallcontainer in Flammen
auf. Fest steht, dass der
Brand von Menschenhand
gelegt wurde. Ob dies mit bö-
ser Absicht erfolgt ist oder
„nur“ grob fahrlässig eine Zi-
garette in den Papierbehälter
geworfen wurde, ist weiter
ungeklärt.

Klarheit dagegen gibt es,
was die Folgen der Tat an-
geht: Die Flammen der bald
lichterloh brennenden Con-
tainer griffen auch das denk-
malgeschützte Fachwerkhaus
an, an dem sie auf ihre Lee-

E

rung warteten. Fassade und
Ständerwerk wurden beschä-
digt, die Verkaufsräume der
Backwerk-Filiale im Erdge-
schoss verraucht.

Die Kette, die in Unnas In-
nenstadt vor allem als Im-
bissbetrieb gefragt war, muss-
te die Filiale schließen, sämt-

liche Waren wegwerfen und
das Inventar ausräumen.
Während die Schäden an
Ständerwerk und Fassade in-
zwischen behoben worden
sind, zeigt der Blick durch die
neuen Fensterscheiben den
Innenraum in Rohbauoptik.
Aktuell werden sogar die Bo-

denplatten herausgestemmt.
Von Handwerkern, die den
Ladenraum wieder herrich-
ten würden, fehlt aber noch
jede Spur.

Filialbetreiber Mojtaba Vah-
datnejad hofft, dass sie in
zwei oder drei Wochen end-
lich ihr Werk aufnehmen

können. Mehrfach wurde die
Wiedereröffnung der Ver-
kaufsstelle inzwischen ver-
schoben.

Nun hofft der Franchise-
Nehmer von Backwerk, dass
es bis Ende Mai gelingen
wird, die Schäden zu beseiti-
gen und den Laden neu ein-
zurichten.

Gründe für die wiederkeh-
renden Verzögerungen sind
nicht einfach mit einem Satz
zu benennen. Immer wieder
seien neue Dinge aufge-
taucht, die noch abgestimmt
werden wollten – mit der
Versicherung, mit dem Ge-
bäudeeigentümer, mit den
Behörden.

Aktuell hofft Betreiber Vah-
datnejad, dass alles geklärt
ist. „Aber das hatte ich vor
zwei Monaten auch schon ge-
hofft“, sagt er augenzwin-
kernd. „Ich hätte nicht ge-
dacht, dass sich diese Sache
so lang hinziehen wird“,
räumt er zudem ein. Bliebe
es bei einer Wiedereröffnung
Ende Mai, wäre dies das En-
de einer dann zehnmonati-
gen Zwangspause.

Backwerk muss
Kunden weiter vertrösten
Unna. Die Rückkehr der Bäckerei-Kette „Backwerk“ in Unnas Innenstadt

verschiebt sich abermals. Noch immer zeigt das Gebäude Schäden einer Brandstiftung.
Von Sebastian Smulka

Seit einem Brand im Juli 2023 ist die Backwerk-Filiale in Unna in einer Zwangspause. Der
Betreiber hofft, dass die Wiedereröffnung nun bis Ende Mai gelingen kann.

 FOTO SEBASTIAN SMULKA
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